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Arbeitsgericht ...
Anschrift
 
 
                                                                                      
 
 
 
Terminvertretungs-Vollmacht
  
gemäß § 141 III ZPO
 
 
In dem Rechtsstreit vor dem Arbeitsgericht………….
 
... (Kläger)   ./.   ... (Beklagte)

Az.:
 
ist der Geschäftsführer der Beklagten/der Klägerin zum Termin am ............... persönlich geladen.
 
Wegen anderweitiger Verpflichtungen des Geladenen wird 

Frau/Herr ......................................
(Name, Firma, Anschrift des / der Bevollmächtigten)

[bookmark: _GoBack]hiermit bevollmächtigt, den Geschäftsführer zu vertreten. Sie/Er ist in der Sache umfassend unterrichtet und zur Aufklärung des Sachverhaltes in der Lage.  Sie/Er ist zur Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen, insbesondere zu einem Vergleichsabschluss, ermächtigt, wobei es ihm/ihr freigestellt ist zu entschieden, ob er/sie einen Vergleich widerruflich oder unwiderruflich abschließt.

Diese Bevollmächtigung bezieht sich bis zu einem etwaigen Widerruf auf alle Termine (z.B. Gerichtstermine, Ortstermine usw.) und Folgetermine in dem oben bezeichneten Rechtsstreit.
 
…………………………………...
Ort, Datum
 
  
 ..………...……………………..…………………..... 
(Unterschrift(en) und ggf. Firmenstempel des / der Vollmachtgeber(s/in))

